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Internationales Zentral-Organ der gesamten Projektions-Industrie und verwandter Branchen §

Organe hebdomadaire international de l'industrie cinématographique C3z=> rao CZO CZO C323 QC2£D CEO CEO

oDruck und Verlag: Q
KARL GRAF O

Buch- und Akzidenzdruckerei f) Abonnements:
Bulach-Zürich O So^eiz " Suisse : 1 Jahr Fr. 12.

r\ Ausland - Etranger
O

Telefonruf: Bülach Nr. 14

Erscheint jeden Samstag Parait le samedi
Schluss der Redaktion und Inseratenannahme : Mittwoch Mittag

Insertionspreise :

Die viergespaltene Petitzeile
30 Rp. - Wiederholungen billiger

1 Jahr - Un an - fcs. 15.- la ligne — 30 Gent.

Annoncen-Regie:
KARL GRAF

Buch- und Akzidenzdruckerei
Bülach-Zunch

Telefonruf: Bulaoh Nr. 14 Q

O
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©ibt eê eine fogenattttfe &iiito=5Dtüi?ig£eit? — £er
„©orœârtê" fjnt eê in letjter gcit rcieöerhofi bejaht. ©r
hat and) grueifcfloê ittfofertt recht, alê jc£t in öen Ijeijien
ïagett baê ©nbfifunt beê iîittoê ntüöe ift ttttö lieber tits
f>reie geht, tttn frifcfje ßitft ttttö für öie trocfeite Sfehfe eilt
©las ©ier (gntoeifen meröen cê attefj mehrere!) gtt fcf)fitr=
fen. Saê ift gefchloffettett jftättiiten gegenüber int 'Sommer
aber ttttr natürlich ttttö bei allen attöeren Saal=©ergnü=
guttgett gênait imêfelbc ttttö fdjon immer fo getnefett. Selbft
öie größten Cpertthäufcr nermögett öie &ottfurreng öer
herrlichen ilfatttr gegenüber bei Soitttettfcheitt ttnö 20 ©raö
ittt Schatten iticfjt aufgunchmen. Saritber Ifättc tool)! attcf)
öer „©ormârtê" feilt Sßort 31t uerlicrett brauchen. ©r
meint öie Sache aber anôcrê. ©r mill mit Hiito=9Jtüöigfeit
aitsöriicfen, öaft baê ©ttblifuitt in feiner DJfehrfjeit beê
Stittoê bereitê itbcrörüffig fei, ttttö öiefe nage Söcffaitptuitg
foil öffentlich nicht itmniöcrfprochen bleiben.

£ah eine ftino=iUtüöigfeit eintreten fantt, tuirö fein
ocritünftiger 9Jtenfch beftreiten. Sett llrfacljctt öurch finge
SDfahregcln oorgitbettgett, fie mit ©ttergie ttttö ltmficht ab-
gtttoenöen, muh öcsljalb öie erfte ttttö oorttchmfte Slnfgabe
aller ©eteiligten fein. Vorläufig braucht titan ja itt öiefer
©egiehnttg ^Befürchtungen noch nicht 5» hegett; es öiirfte
aber troööem gut fein, öie ©liefe einmal rüctfchnnenö auf
ähnliche ©ebiete 31t lenfen, als öa fittö: ©arietc, 9îittg=
füntpfe, 3auber Soireen, tpattoraittcit, ©allcts, ©aittonti=

nten, 9Jiimoöramen u. örgl. ntehr. ©ei all ötefen öitftbar=
feiten muh man mahrheitêgemâh einen gattg erheblichen
fftücffchritt, ja bei einigen öanon fogar einen oölligen 9fie=

öcrgattg, fonftatieren. 9>îitn liegt cê ja gflicflichcrtoeife itt
öer Sîatitr ôeê Sincmatographen, öah er intereffanter ltitö
öarttnt auch lebensfähiger ift alê öie aufgegärten ©er=

gniigungen alle; aber norgefehen ift noch ftctê beffer ge=

mefett alê ttaebgefebattt. —
Sem oieltaitfenöföpfigen Ungeheuer „©ttbliftntt" ge=

genttber hat öer Steig öer Steitfjeit biêher noch ftetê öie

größte 3nflfraft ausgeübt. 2Ber öiefe SBahrheit nicht be=

folgt, toirö ihre 2(uherachtlaffuitg gu biihen haben. $es=
halb gilt eê attcf; auf öetn ©ebicte beê itinomefenê, bc=

ftänöig Dfettes ttttö 9fttgiehcitöes 31t f chaffen ttttö fettte

©leichgültigfeit auffonttnett grt 1 äffen, ©eiitahc feltfam
muh eê öarttnt berühren, toettn man ficht, mit mclch felt=

famer ©ttergie alle Ätinotheater ait öer öattcrttöen ©or=

fithritttg ihrer Senfatioitêbranten hängen. ®cr &itto=©e=

fi^er fatttt ja fchliefjlich itichtê attôereê, öetttt er muh fei*
ttetn ©erteilter ait 3-ilmê abnehmen, maê ihm öiefer alê
neu auf öett SLÜarft liefert. gleichen ©erhâltniê ftefjt
öer ©erlciher gttnt fjfifimgmbrifantett. SDcr ^abritant ift
atjo öerjenige. öer öie fHichtuitg angibt ttttö öett Spielplan
öen nerfchieöciten Sîinotheatern norfehreibt. Stfobi mag
hierbei gttgegeben meröett, öah für ihn itt öer Slnfcrtigitng
001t .Ütloutctci^Sranieit <*bett bisher bas gröhte ©e'chäft

gelegen hat. Slbcr — ttttth bas öetttt immer fo feilt? -
Stiegt nicht öie ©efürchtung nahe, bas ©ublifitnt föuttte
fiel) ait öer iimii rtuähvcitö öargebotenen gleichen Moft cineê

Aages öett igen ueröerben ttnö neil es feilte Sroutcit
ittt .Utuo mehr fchett mUl, fich gättglich non ihm abroeitöen?

3)ah öiefe iUföglichteit uorlicgt, fcf)eütett attcf) öie 3-abri=
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